
Lecha Patriot.
igNock erfchcint nächste Woche.

Z." ist achtungsvoll benachrichtigt,
daß wir es »n» zu emem fcstcn Entschluß ge-
macht habcn, durchaus keine Einfendunge» zu
pul'llziren, außrr lcr Name des Einsenders Ist uns

scndcn ? Wenn so, so soll jcnrr Artikel crschcincn.
Die »safiirer Stelle.

Bckanntlich hat W. H. B l um e r, vor eini-

ncucn Bank nicdcrgelcgt. und das Board dcr Di-
riktorcn hat am lcytcn Freitag E h a r l c s W.
.Cooper, von Obcrsaucon, an scine Stcile cr-
nannt.

Nach einem Artikel in dem letzten Demo-
krat könne» Amcrikancr wcnn sic wicdcr in die Lo-
kofoko R.ihen zurücktrctten, durchaus nicht darauf
rechnen Acnitcr zu crhaltc». Sonderbar genug
nicht wahr ? Der Editor hat sich sodann nun gänz--
als Herr und Meistcr übcr dic Biirgcr von Lecha
Caunty ausgrpflanzt. Hm! Hm! Hm!

IV.'.l'l-Voil'crcitttnge».
In dcr Philadelphia Navy Aard, allwo bisher

etwa 4>>l) Arbcitcr angestellt waren, haben die
Picrce-Beamtci» dic zu i ISU vermehrt?-
»nd dics sind lautcr vollblütige Eirischc ?Dimnic-
krats" ?und auci' vermuthlich lautcr Katholikcn.
Ist dies ebrlich ? Ist dics rccht ? Allc »atcrlands-

?Sän," in Neu (Vrleanli.
Bei ciner am l itc» August in dcr City Neu-

OrlcanS, für eincn R chtcr in dem 2tcn Ward ge-
haltenen Wahl, habe» die Amerikaiicr ihren Can-
dida« mit l2'lil Mthrheit, über allc andcre Candi-
dattn erwählt. Woblaetha», ihr Freunde
ttr politischen und religiöse» Freiheit !

11,, l,al't recht gethan.
Die Whigs von Allrgheny Caunty haben sich

geweigert mit den Loko FokoS in cine Flißion
gegen die Amcrikancr zu gchen. Ursache, weil dic
Loko Foko Parthci keinc Grundsätze hat. und dc-
rcn Mitglieder sich weigern, sich aus die Whigplät-
form zu stcllcn. Whigs, Ihr habt gerade recht
gethan!

»Line Hte Lra^e.
An einen dcr Kaiholiscd.n Erpres'.

Auf wrssen Rath schrieb dann dic unglückliche
«nd so schr vicl bedauerte Niiß Elisabeth
H i llp o t untcr einem andern und fremden Na-
mcn an ihrcn Vater ? Willst du dicfc Frage nicht
bcaittwortcn? Darfst du sage» daß cs dir nicht
bekannt sei? Jetzt komm uud beantwortc diesc Fra-
ge wie ein Mann. Dcin Sä'impfcn gcgcn uns
beantwortet dieselbe nicht. Das Pnblikum will
dieselbe beantwortet habcn, und weiß daß es dcinc
Pflicht ist so zu thun.

tL,' ift 11, cht u'..l,r.

Nein cS ist nicht wahr, sondern cs ist srcch gc-
logen, daß dic Erncnnung von Eharlcs Keck, als
GekülsSrichter dieses EauntieS, durch irgend einen
Amerikanischen Council beschloßen wurde, wie in
dcm letzt«, hiesige» Maulesel - Demokrat gesucht
wird das Publikum glauben zu machen. Dic Bc-
amtca des Councils haben uns crsucht diese Er-
klärung solgea zu laßen, und uns zugleich crsucht.
jcucs böswillige Geschöpf aufzufordern seine Aus-
sage zu bcwciße i, odcr so laiegc daß dies nicht
geschieht, als der Verbreiter cincr grobcn Unwahr-
heit vor dem Publlkum zu stehen. Wie »icder-
trachtig sich doch manche Mensch.» betrage» können.

Tie politische L>es>i?afte»l,eit de,» näch-
sten Congrcpc,».

Ein Ncu-?)o>ker Eitting, indem sie eine Zer-
gliederung vo» der politischen Beschaffenheit des

nächst» Congrcßcs macht, »imnit an, daß die
Frage für odcr gegen dic Nebraska 8.1 l dic e nzi-
gc Parlheyuuterschcidung seyn >vi>d, die gezogen
»»'erden kann. Nach der von ihr gemachten Aus
Zählung wird der Senat stehen, <!«) Ncbraska gc-
gcn 22 Ami-Ncbra.'ka ; das Haus, IUU Nebras-
ka gcgcn t23 Anti-Ncbraska.

Der Untergang der Welt ist jetzt mit
mathcmatifcher Sicherheit bezeichnet- Ein dcut-
fchcr Astronom hat nämlich auigcfunden, daß dir
Erde in 22 Millionen Jahren mit einem Kometen
in Berührung kommt und von diesem total zer-
malmt wird. Unser Landsmann, dcr diese Be-

rechnung gemacht, ist jedenfalls pfiffiger als die
Millcrite», dcnn cr hat dm Untergang dcr Welt
fo wcit hinansgcschoben, daß wenn die Rcchnu»g
Nicht stimmte, cr wenigstcns nicht »ich» lcbt, um
ausgelacht zu werde».?(Dem.)

Zm Gefängnis, gestorben.
Samuel Johnson, dcr Farbige, wclchck be? dcm

Januar-Tcrmin dcr Court kcr vicrtcljährlichen
Sitzungen in Lancastcr Caunty der Ermordnng
»incs farbigcn Mädchens, Namens Elisabeth Thon,

überführt und zum Tode vcrnrtbcilt wurde,
dessen Urtheil abcr von der Suprcnic-Eourt umgc-
ftoßcn wurde, welche verordnet?, »aß er für Mord
im zweyten Grade venirthcilt werden solle ?ist am
sorigen Dienstag Abend im Gcsängniß an eincr

skrofelartigen Krankheit gestorben. Ee war ewa
2t> Jahre alt. Einige Tage vor seinem Tode gc-
siand er gegcn Herrn Rock.isi.ld, dcm Gehülfsaufse-
her de» Gefängnisses, daß er den Mord allein be-
gangen habe, ohne die Hülse von irgend sonst Je-
mand ; sagte aber, daß ihm von Kent, einem an-
dern Farbigen, der in dic That verwickelt war, ge-
rathen wurde cS zu lh»n.

t in Wisconsin.
Von Milwaulie wird uutcrni Btcn August bc

richtct, daß Richtcr Larabcr am vorhcrgehendcn
Tage eine besondcrc Sitzung sciner Court in West,
tend, Waschington Caunty, hielt um den Prozeß
gegen Debar wcgcn Ermordung der Familie Mrycr
zu leitcn. Die Geschwornen fällten ein Verdikt
auf Mord ersten Grades, worauf dcr Gefangene
zurückgeführt wurde, um fcin Urtbcil zu crwartcn.
Dcr Sheriff führte Ihn unter Militär-Bedeckung
dahin. Doch plötzlich machte dcr Volkshaufe ei-
nen Angriff und Debar wurde durch cincn Ein-
wurf zu Boden geworfen. Darauf fiel dcr Haufe
übcr ihn hcr, und verstümmcltc ihn auf eine furcht-
bare Weise. Darnach banden sie ihm einen Stiick
um die Füßc, mid schlcistcn ihn einc halbe Meile
wcit durch dlc Straßcn. Endlich hing?» sic ihn
an den Füßcn an einem Baume auf, wo die Leiche
bis Abends k Uhr hängen blieb.

Äliftschaden.?ln Taylor Caunty, Virgi-
nien, schlug der Blitz in da» Cmrrthaus während
die Court in Sitzung war und ffch eine große An-
zahl Leute in dem Gebäude befand. Viele wur-

den darnieder geworfen, einige schwer verletzt, und
der Ehriv. Hezekiah Dunham von der Baptisten-
kirche, auf der Stelle getödtet. Er war ein jun-
ger Mann und sein ganzcr Körver wurde durch
den Blitz von aller Spur dcr Kleidung gänzlich
entblößt.

Telegraphisches.
Aul'urn, N. A. St. Aug.?Dic Stadt befin-

det sich in großer Aufregung wegen eines schänd-
lichen Verbrechens, welchcs von zwei Aerzten mit-
telst eines betättbciidcn Tranks an Laura von Hoo-
scr verübt nwrdcn sein soll. Die angcblichcn Thä-
tcr sind vcrhafttt.

Pkiladelpkia, li>. August. Vorgestern
Abcnd gegcn ltl Uhr starb Thomas Cock'ran,
wohnhaft in Ouccn Avcnne, welche von der Süd-
seite von Ounn, zwischcn 3. und i. läuft, an dcn
Folgcn cincs Schlages mit cincr Rattlc an dic
Schläfe, wclchcr ihm voni Polizisten Marchand ge-
gcbcn wordc» war. Dcr Vorfall geschah am
Montag Abcnd in Girard Av. und !U. Str. un-
ter Uniständcn der bcschwcrcndstcn Art. Dcr Ver-
storbcne hinterlaßt Flau und Kinder.

Coneord, N. H., 11. Aug. ?Die hiesige
Sparkassen-Bank wurde gestern gegcn Mittag cr-
brochcn und nahczu Sli)I)(> geraubt. Einc Bc-
lohnnng von ist auf tie Habhaftwcrdung
dcr Dicbc und dcs Geldes ausgesctzt ivortcn.
Der Ariel und ington algesaliren.

NewNork, 11. Aug, Beide Steamer,
dcr erste mit IVO Pass. und 225,W0 Doli. Geld
nach Havrc ?letztcrcr mit 70 Pass. und 200.000

New-<vrlcan?, 11. Aug.?Das Dampf-
schiff Granada ist bicr von Havana angckomnic».
Im Charit?-Hospital starben in dcr letzten Wo-
chc 125» P. an dem gelben Ficbcr.

Pl'iladelpl'ia, l!Z. Aug. Sonntag Mor-
gen machten 1 Pcrsoncn cine Lustfahrt, um sich in
der MccrcSbrandung bci Atlantic City zu baden.
Sic wagten sich zu tief in dic Strömung und zwci
vo» dcr Gcfcllschast, einc Dame und cin Hcrr, cr-

trankcn.
Lincinnati, 13. Aug.?Vorgcstcrn Morgcn

stürzte Hcinrick Bochcr, ein in Gellet u. Eo. Ocl-
sabrik an der Hamilton Pike angestellter Arbcitcr
in Folge eines Fehltrittes in cincn der n it sieden-
dem Lardöl gesülltcn Kcssel. Das herzzerreißende

Knochen siel und cr wenige Minuten darauf ver-
schied. Sciuc Leiche ward sofort nach Dayton
gebracht, wo scine Frau und Kinder wohnen.

All'anv, 13. August.?Als der Postzug dcr
Boston Eiscnbabn hcutc Nachmittag das Dcpot
bci Ebathain passirtc, lchntcn cin Hcrr D. Tafft
von Charleston, Jll., und un Herr Becker von
Albany ihrc Arme zuin Fcnstcr hinaus. Die Zug-
luft, dic durch das Anfahre» dcS ZugeS cntstand,
öffnctc dic Thüre cincS «cbenstchendc» Bagagc-
Wagcns, wclche dic bcidcn Arme crfaßic. Dcr
Arm dcS Hrn. Becker wurde gcbrochc», dcr linkc
Arm dcS Hrn. Tafft aber wurde aus dcr Achscl-
höhlc gcrissc» und sicl auf dic Bahn hcrab.

Vvaschington, j3. Aug.?Nachdcm in dcr
lctzlcn Woche alle!» mehrere Hundert Pcrsoncn
aus folchcn Plätzcn VirginicnS hicr angckomnic»
warcn, wo das gelbe Fieber auf das Schrecklichste
wütbetc. »nd trotzdem auch nicht dic geringstcn ge-
sundheitSpolizcilichen Vorkchruugc» getroffen wur-
den, ist die Krankbeit auch bier ausgcbrochcn.?
Zwei ganz unzweifelhafte Fällc kamcn in dcr Na-
vy-Aärd vor,und drci Fällc wcrdcn a«s dcr Stadt
berichtet.

Baltimore, 13. Aug. ?ln Norfolk und
PoitSmouth nimmt das gclbc Ficbcr in crschreckcn-
dcr Weise zu. Mchrcrc Aerzte sind daran gestor-
ben. Scit dem Samstag sind in Norfolk 2l) »nd
in PorSttiouth 7 Todesfälle vorgekommen. Anch
in der Navy ?>ard und an Bord des Schiffcs
Pennsylvania sind vielc Fällc vorgekommen.

llorfol?, 14. Aug. Heute starb dcr Ehes-
lusvektor der Navy-lard, und Huntcr Woobis,
d,'r Mayor dcr Stadt erkrankte. Eapt. Barron
nnd Dr. Sylvester sind im Sterben. Das Fieber
hat sich jetzt auch auf dcn obcrn Theil der Stadt
ausgedehnt. Zehn Dollar erhalten Krankenwär
terinncn für rine Nacht. Nicht mchr als l '>»<»»

P. sind in Norfolk zurückgcblicben. Am Montag
starben hicr M Pcrfoncn und in Portsmouth 20.

Giln»anto»»'n, N. H., Aug. ?Zwci
Männcr wurden hicr vcrhafttt auf Verdacht, bci
dem Bank-Naubc in Eoncord bethciligt zu
Zic gehören zur Familie Naud, welche vor einiger
Zeit die Virginia Bank in PortSmoukh beraub-
tctt.

illl tel'rt keim.
Waschin ton, Aug. l!. Hr. Buchanan

hat geschrieben, daß er Anfangs Octobcr fcinen
GcfandschastSposten aufacbcn, England vcrlasscn
und hichcr zurückkchrcn wird.

Nlilwaulit, 1.',. August. Dic Barke L.M.
Hubby von Cleveland stürzte am 8. Augnst vor
Point Bctsey um. Das Schiffsvvlk, welches 17
Mann zählte, kam um, mit Ausnahme des Steu-
ermanns L"ttcricll.

Harrii'bUrg, lli. Aug. Hcnry ÄlckNt wur-
de heutc h cr vcrhaftct und in Ermangelung einer
Bürgschaft von S2>)»<> eingesperrt, weil cr dic Post
an Bord dcs Packctbook» Dauphin beraubt hatte.
Er wurde durch ArthurHugeS, den Special-Agcn-
tcn des Postdeparlcmcnls verhaftet.

ll). August. Das Dampfschiff
"Asia" segelte bcutc Mittag niit l t<> Passagiercn
und W2A,Wi) in Spceic nach Liverpool ab.

N7.-.fchiNjZton. 17. August. Gestern Abend
erhielt die Polizei Nachricht, daß Faulkncr, dcr in
Lirginien neulich zum Eongreß gewählt wurdc,
und scin Gegen-Candidat hier angekommen scien.um sich mit cinander zu duelllren. Beide Parte
en wurden vcrhaftct und wurdc Icdcr untcr SSOW

! Bürgschaft gcstcllt, daß si« den Zweikampf nicht
ausfuhren würden.

KH-Der Herausgeber dcs Louisville Journal
hat für feine Vcrdicnstc um dic Amcrikanischc Par-
thei, von den zarten Damen in Bardstonm cinen
siibcrncn Bechcr als Zeichcn ihrcr Anerkennung
erhalten, und rs wird ihm besonderer Dank aus-
gesprochen für die ausgezeichnctc Leitung dcr Par-
thei, durch die so glückliche Ersolgc crkSnipst wur-

Diebstahl durch eine Dienftmagd.
Während der Abwesenheit einer in der ChesnutStraße der Stadt Lancastcr wohnenden Familie

packte am vorige» Dienstag dic Dicnstmagd alle die
bcstcn Kleidungsstücke der Hausfrau, nebst einer
Quantität Juwelen und anderer Sache«, zufam-
mcn und machte sich aus dcm Staube.

Bci dem letzten Termin der Grand-lury in
Emanurl Eaunt», Georgia, einem Landstriche,
wohin sich kein Einwanderer noch verirrt har, fand
dieser Körper nicht ivenigcr alsfünfund drci
BigAnklagen fiirMord gegen Pcrsoncn
die in dicscnr Caunty wohnen.

ein "Ausländer« sage »her die
Amerikanische parrbei.

Hr. James Erawsord, Editor des Protestant
American, herausgegeben zu Aberdccn, Mississippi,
cin Jrländer von Geburt, hat neulich cincn ent-
schiedenen Standpunkt zu Gunsten dcr Amerikani-
schcn Parthci cingcnommcn, ivosür cinc Zeitung
von Ilorencc (Alabama) cinc» hcftigcn Angriff
auf ihn machtc, aus wclchcn cr cinc Eriviedcrung
gab worin sich solgcndc Paragraph?» befinde» die
manchen in» Ausland sowohl alö hicr gcborne Bür-
ger interessant scin mögen!

"Sie bcschuldigcn uns cin Know Nothing Blatt
hcrauszugcbcn. Ist cs cuch jc cingcfallcn, daß
die Grutidfäpc wclche wir in dicfcm Blatte vrrthci-
digcn, wir inöglichcrweisc Jahrclaug gchaltcn ha-
bcn niögcn che die Know Nothings eine Eristenz
battcn? ?daß wir nicht zu dcn Kuow Nothings
übergangen sondern daß sic zu uns gckommcn sind ?

Es wäre von großem Nutzen für cuch wenn ihr
curm blindcn Kampf gcgcn dic Amcrikanischc Par-
thci aufgcbcn, und selbstnachsuchcn und cuch davon
übcrzcugt was Papstthum eigentlich ist wo cs Ge-
walt in Händcn hat. DicscS würde cuch lchrcn
dic Grundsätzcn zu licbcn die ihr jetzt anfechtet;
und ihre würdet aufhören uns als Sklaven und
Verschwörer zu hcißcn weil wir »nscrcn Kops stcis
gcgcn cine Sache gesetzt haben wclche nicht nur
dcn Körper in Sklaverei bringt, sonder» »och schlim-
mer, unendlich vicl schlimmer, dic Scclcn, die Ge-
sinnungen, die Hoffnungen, Mid Bcsürchtungcn ih-
rcr Anhänger in Sklavcrci hält.

Was ist mcin Vcrbrcchcn? Ich bin cin Eiri-
scher Protestant, und unterstützt eine Parthci deren
Streben cs ist dic politische Gcwalt dcs Papst-
thums abzuschaffen, und widcrsctztc mich dcshalb
mcincn Landslcutcn. Im Nauicn dcs Mcnschcn-
ocrstandcS, was fehlt, dicfc» Lcutcn, (den Anti-
Amcrikancrn) ? Könnt ihr crwartcn daß ich mit
mcincr Feder oder Stimmc cin Papstthum untcr-

stützcn würdc welches incinc Vätcr bis i» dcn
Kerker »nd auf das Schaffot vcrfolgtc, wclchcs
ihncn dic Folterbank sür Argumcntc gab, ihrc
Glicdcr in eiscrnc Fcsscln lcgtc uud fester und
fester keilte bis da» Mark ihre Knochen übcr
dicfc päpstlichen Argumente hinauslief; welchcs
Wciber und Kinder in Hänfcrn zusammcntricb,
die Brandfackel darin heilt, und als sic vcr
zwcifclnd davon licfcn, ihre Köpfe mit eiscrnc»
Spicßc» ausspaltctcn? Bci welcher Parthci soll-
ten wir sein? Gerade wo wir sind, bei dcr
Anzcrikanischcn, wclche ihrcn mächtigen Ann crho-
bcn, und geschworen hat bci dcm dcr sür imn cr und
cwig lcbt, daß solchc Scenc» nicht auf Amcrikani-
fchcni Boden stattfinden sollen.

Was ist mein Vcrbrcchcn? Das ist zu cincr
Zeit wo jährlich cinc halbe Million Römische
Katholikcn, bei blindcn Wcrkzeugr» von cigennütz-
igcn ausländische» Pricstcrn ?aus »nscrcn Gesta-
gen anlanden, schcic» sollte, "Hicr ist Gefahr ?um

GotikSivillen, beschützt cüch - a ihr noch könnt. ?

Ich konnte sie wo sic Bibcl» vc>brannten, Protc-
stantcn mordeten, dic Gcfctzc dcr Länder vcrstoßcn
habcn und keincn Gcfctzc» als den Gesetzen der
Kirche gehorchten." Dieses ist mcin Vcrbrcchcn
und mein cinzigcS Vcrbrcchcn? Dafür werd? ich
cin Verschwörer und cin Sklave genannt. Und
von wem? Eincin Amerikanischen Protestant.
Einem Manne dessen Voreltern alles aufs Spiel

setzten für dic Frcihcit ihrem Gott zu dicncu. Wic
lange wird jcnc Frcihcit dauern wcnn Papstthum
dic Mchrhcit und Gcwalt bekommt? Nicht cinc
Stundc. Wie oft würdet ihr hicr in curc Protc-
stantischrn Kirchen cinkchrcn, wcnn der Pabst es vcr-
bütcn könnte (und er wartet nur aiisdic numerisch.'
Gcwalt.) Ah, meine Hcrren dann würden kcine
Protcstantischcn Kirche , stehen blcibcn, ?die Don-
ner des Vaticancn würdcn sic nicdcrinachc» vom
Thurme bis zun, Eckstcinc gcradc so geschivind als i
cr Subjcrtc gcnug hättc scinc Bcfchle auszufühcn. !

Unpartkeüsche Thatsachen.
Die leyie Gesetzgebung und das Anti-Lizense-

Gesetz sind die Gegenstände, woraus die Demo-
kraten ein Steckenpferd fabriziren »'ollen um wie-
der in Aemter und Gewalt zu reite». Unwahr-
heiten und Verdrehungen werden darüber ausge-
breitet ?und wir halten es daher für nöthig fol-
gende Thatsachen welche von den Dokumenten be-
wiesen werden, in gedrängter Küije hier aufzustel-
len;

SS" Das Anti-Lieense Gesetz war keine poli-

tische Maßregel?die Whigs, die Demokraten und
die Amerikaner waren getheilt darüber-kelne Par-
theiist allein dafür verantwortlich und keine ist
srei davon ?mag es gut oder schlecht sein. Im
Senat wurde es durch die Stimmen vo» Demo-
kraten passtrt. Gouv. Pflock, ein Whig, unter-
zeichnete es?eine Demokratische Staats Evnven-
tion billigte daß Gesetz.

«M' Die Letzte Gesetzgebung war nickft was wir
gewünscht und gehofft hatten ?sie hätte sich eher
vertagen, und in einigen Stücken nicht handeln sol-
len wie sie gethan hat. Doch in kciner einzigen
Hinsicht hat sie schlechter gehandelt al« die frühe-

ren demokratischen Gesetzgebungen, aber in einigen
Stücken um so viel b csser. Dokumente bewei-
sen daß ihre Kosten nicht so hech und ihre Verwil-
ligungen beinahe eine Million Thaler weniger wa-
ren als jene der vorigen Demokratischen Gesetzge-
bung.

itS" Unter dcmokrakischcn Negierungen wurde
das Geld der Tarbezahlern bis in die Millionen
»nnützcrwcisc verschwendet, und eine Schuld von
42 Mill. Thaler auf das Kolk gesattelt.

OÄ"Die Whigs haben keinen Thaler an der
Staatsschuld vergrößert. Unter Gov. JohustoN
wurde dieselbe über eine halbe Mill. Thaler her-
abgesetzt.?(Lib. Dem.)

Tod durch
Vorletzten Freitag fand der Blitz, nahe Tyburn,

BuckS Eaunty, aus folgende Weise seine Opfern
Wm. Albcrtston war in seinem Haserselde, als er
beim Herannahe» eines schweren Gewitters seinen
zwei 'Arbeitern, Edwin Eooper und Thouia» Elark
bemerkte, das heranziehende Unwetter zwinge ihn,
die Arbeit einzustellen. Kaum war er zehn Schritte
von diesen entfernt, als Beide, Eooper und Clark,

len. erhob sich, stürzte aber wieder zusam-
men, beim zweiten Bersuche konnte der Getroffene
doch auf den Beinen sich halten. Cooper indeß
lag regungslos da, und als Alberston ihn vom
Boden hob, drückte er eine Leiche in die Arme.?
Die Getroffenen haben zur Zeit mit hölzernen Re-
chen gearbeitet, man kann deswegen nicht sagen,

um gegen ihre Person gezogen. Und doch starb
Cooper buchstäblich vom Blitze getödtet. Der
Verstorbene war etwa 35 Jahre al» und ledigen
Standes. ?(Morg.)

Auf Freud folgt Leid.
In Chicago wurde am vorigen Freitag Morgen

ein junger Mann, Namens Teazle, mit scincrLicb-
sten getraut und am Abend saß er im Gcsängniß.
weil er seine Frau geprügelt hatte. Cr muß 27
Tage brummen.

Makrelen verkaufen in Halifax für »inen
i Pcnny das Dupend.

Die Freigebigkeit der deutschen Penit-
sylvauier.

Norristorvn, Juli IBSZ.
Theurer Ar«und!
Ich dachte es möchte Ihnen und andern Freun-

dcn dcr Tractat-Gcsellschast interessant und crsrcu-
lich seyn, folgendk Bcwcisc der Ircigcbigkcit dci
Pcnnsylvanicr bekannt zu machcn. Zu dicscin Zweck
sende ich Ihnen eincn Auszug aus »icinem jähr-
lich», Bericht an die Gcscllschast. "Jndcn, ich
cincn kurzcn Unischau »chnic übcr mcin Arbeitsfeld
unter den deutschcn Ge»>eindc» in Ost-Pennsylva-
nicn finde ich vicl Ursache zum Dank und zur
Aufmunterung. Die Geschenke, welche durch
nicine Vermittelung an die Gesellschaft kamen, be-
laufen sich aus 52.',01i,00. DicscS Geld habc
ich fast ausschließlich in dcn Deutschcn Genlein -

dcn gcsammelt, und zwar in viclcn, wo zuvor noch
nie etwas für die Sache gethan worden war.?
Außer de» freigebige» Beiträgen der lutheri,che»
und rcformirtcn Gemeinde» wurde ich auch sehr
erfreut durch die Freigebigkeit, welche ich unter dcn
Mennonitcn, Slbwenkfclbcnr und Gliedern der
"Evangclischcn Gemeinschaft" gcfundcn habe. ?

Von etwa zwanzig Familicn untcr dcn Schwcnk-
feldcrn empfing ich 541i).5>2. Jede Familic die
ich besuchte unter diesen Lcutcn gab etwas und
keine einzige ivcniger als S2O. Diese thätigen
Leute wohncn in dem sogenannten " Hosensack-
Thale" Unigcgcnd. ('«Hoscnsack" llcgt an
dcr Grcnze von Lecha, Bcrks, Bucks und Mont-
gomcry Cauntics). I» dcmsclbcn Distrikt cin-

psing ich auch Nllil.llvon der Evangelischen Gc-
mcinschast; llZ,l!1 von den Mennomten und
-?I !0,.»7 vo» dcn Rcformirtcn ?zusammen 88A0,-
5,7 in ciner Nachbarschaft vo» ungcsähr acht Mci-
lc» im Umfang, wclche vo» lauter Deutschen be-
wohnt ist.

Lassen Sie mich cinigc Beispiele dcr Freigebig-
keit ansührcn: Nach cincr Predigt wurde ich
durch eincn ältlichen Mann cingcladcn, ihn dcn
nächsten Tag zu besuchen. Nach dcm Abcndcssc»
kam eine Tochter uud legte 820 vor mich hin in-
dem sic sagte: ist mein Theil sür die Gc-
scllschast." Gleich darauf kam eine zweite Toch-
ter, legte 820 auf den Tisch und sagte: "Das
ist mcin Thcil." Tann kam dcr Tochtermann u»d
lcgtc auch 820 hin als " seinen Theil," nach ihn,
dcr Sohn init 820 und zulctzt dcrVatcr auch
mit SW, so laß hicr auf cinmal hundert Thalcr
auf dcm Tische lagcn, wclchc aus srcicni Licbcs-
tricbe um E h r i st i Will cn gcgcbcn wurdcn.

In derselben Gegend ist auch cin jungcr Ma»n,
dcr in einem Zeitraum von ungcsähr cincm Jahrc
gab wic folgt: das crstc Mal 850, das andcre
Mal 820 und das dritte Mal wicdcr 820 also zu-
samincn 890.

L. Ni. Long.Gcncral-Agcnt.

Schnell icher Raul'»» ot d.
Dcr Milwaulie Scntincl vom 2lcn August mel-

det, daß spät am vorhcrgchcndcn MittwochAbend,
einc Meile östlich von Westbend, in Waschington
Eaunty, cinc Faniilic ermordet wurde. Ei» Mann
Namens John Mcvcr der früher in Milwaukie das
Lutfchcrgcschäft betrieben hatte, vcrheirathctc sich
vor cincm Jahre, kaufte sich dort an und betrieb
dic Baucrcy. Am bcfagtcn Tage spät Abends, als
Mcyer ini Bcgriff war ins Bctt zu gehen, trat
cin junger Mann NamcnS George Debear, der i»
dortiger Gegend bey cincm Baucr 'NamcnS Aoung
geschafft hatte, zu ihm in'S Haus und bat um cinen
Trunk Wasser. "Du sollst i» nicincm Hause kei»
Wasser trinken," antwortete Meycr, "ich will dir
was Bcsscrcs geben," Zugleich nahm er ein Licht
und einen Krug, und öffnete eine Fallthiirc, die in
den Kcllcr führte.

Als Meycr die Stiege halb hinab war, gab Dc-
bear ihn» eincn Hammcrschlag auf den Kopf, daß
er die Treppe hinabstürzte. Debear schloß dann
die Fallthüre und vcrsolgtc Meyers Frau, dic
schreyend davon gesprungen war. Er «reichte die
Frau u»d fertigte sie mit einci» Messer ab, so daß
sic schcinbar todt war; da»» verfolgte cr einen zum
Haufe gehörigen Bubcn, dcr Mord! Mord! ru-
fend durch ein Wclschkornseld gesprungcn war, und
tödtctc auch diesen. Dcbear ging nun nach dein
Hause zurück, steckte Söll zu sich, die Mcyer dcnscl-
ben Tag für cin Joch verkaufter Ochsen empfangen
hatte, und fetzte das Haus in Brand. Er schlepp-
te dann den Knaben herbey, um ihn mit zu vcr-
brcnncn ; als er aber auch die Frau holen wollte,
fand cr den Platz leer und sie entflohkn. Sie
war aus Händen und Kniccn nach einem Nachbars-
haus gekrochen und haitc Lärm gemacht. Dcr
Schcriff von Waschington Caunty hat BIW Be-
lohnung aus dic Verhaftung von Debear gesctzt.

üachlassigi'cit von Postbeamten.
Man hat kürzlich in den Zeitungen von mehr-

eren Hallen gelesen, wo unter dem Makulatnr-Pa-
pier, welches von Clerks in verschiedenen Postäm-
tern in ostlichen Städten und nainentlich auch in
Baltimore, an Papier-Fabrikanten verkauft wor-
den war, Briefe gefunden wurden, die Geld und
Wechsel zu einem bedeutenden Belauf enthielten.
Solche Nachlässigkeit auf Seite der in den Postäm-
tern Angestellten ist berechnet das Vertrauen des
Publikums zu der Sicherheit dct Post zu vernich-
ten unv sollte die Vorgesetzten zu vermehrter Wach-
samkeit antreiben. Ein andere Fall ivird gemel-
det, der sich kürzlich wieder Zugetragen bat, wo

einigen» Makulatur-Papier, welchcs er in dem
Baltimore Postamt gekauft hatte, einen Brief fand,
welcher eine Note für 8500 enthielt. Der Brief
war an den Eassirer der Erchange Bank von Vir-
ginien, zu Ablngdon, addresfirt und war vsn Herrn
Alexander Brog in Ncu-Aork auf die Post gethan
worden, welcher Vie Note zum Einkasstren über-
sandte. Das kürzlich zuvor geschehene Auffinden
eines Briefs unter einer Quantität aus dem Bal-

-?I0,0l)0 in einem Wechsel und Geld enthielt, hät-
te für die im Postamt 'Angestellten eine hinreichen-
de Warnung seyn sollen, künftig mehr sorgfältig
zu seyn.

Wir erhalten oft Klagen von unsern ZeitimgS-
abnehmern, daß sie ihre Zeitungen nicht bekommen.
Wir sind sehr sorgfältig in dem Einpacken und der
Versendung unserer Zeitungen, und wenn die Unter-
schreiber sie manchmal nicht bekommen, so können
sie, nachdem sie obige Beyspiele von Nachlässigkeit
gelesen haben, Ivel che in einigen Postämtern statt-
findet, sich leicht einen Begriff davon machen, wo
die Schuld liegt.?(Volksfr.

Schädlichkeit de,» Tabak,». ?Aerzte schä-
tzen, daß in den Der. Staaten jedes Jahr 20,W0
Menschen in Folge de» Gebrauchs von Tabak ster-
ben. In Deutschland haben die Aerzte berechnet,
daß von allen Todesfällen, welche sich in dem Al-
ter von 18 und 26 Jahren ereignen, die Hälfte
dem unmäßigen Tabakrauchen zuzuschreiben seyen.
Sie behaupten, der Tabak erschöpfe und verderbe
die Nervenkräfte, und verursache eine Menge ner-
vLs>r Krankheiten, dem der Magen unterworfen,
und besonders jene Uebel, die unter dem Namen
Dyspepsie bekannt sind. Der Gebrauch des Ta-
baks äußert zugleich einen sehr schädlichen Einfluß
auf das Gemüth.

Verkaltmigsregeln mäbrend eines Ge-
wieeer»

Währcnd cincS nahcn GeivittcrS haltc man sich
nicht an dcn Fcnsteri» odcr gar in der Nähe eiscrncr

,'cscn aus, lchne sich auch nicht an Wände, sondcrn
suchc scincn Platz mchr in di» Mitte des Zimmers.
Feucr aus dem Hecrdc zn unterhalten, in dic Küchc
untcr dcn Schornstein, den Hörsten Gegmstaiid dcs
Hmscs z» trete», nut viele» Nienschen in ciner
kleinen Stubc zusammcn zu seyn, ist stcts bedenk-
lich. Uebcrrascht uns dagcgcu cin Gewitter aufdei»
Felde, so ist die Gesahr, crschlagca zu »verde»,
iiicht undcdeutend, indem der Me»sch in der cbcncn
Flächc alsda»» der höchstc Gcgciistand ist. Es
habt» dahcr Manchc vorgeschlagen, sich lieber dem
Regen auszusetzen und sich aus die Erde »icverzu
legen, als sortzugehn. Am gefährlichste» jedoch
ist es, sich währcnd eines Gewitlcrs untcr cincn
Baum zu stellen, indem dieser als höchster Gegc»-
stand de» Blitz mehr als andcre Gegenstände her-
bcizicht, weslialb auch vcr geistreiche 'Naturforscher
Lichtenberg, welcher sich vicl mit dcr Elcctncität
beschäftigt bat, vorschlug, a» jedem frci i>» Fcldc
ltchcndc» Baume ein Täfelchc» mit Her Aufschrift
a»z»hcften: "Allhicr wird man vom Blitze cr-
schlagcn." Uiitcr allen Bäume» sind dic Eichen
die vorzüglichsten Leiter, dahcr auch hicr dic Gc-
sahr am größten. Dagegen droht »nS fast kcmc
Gefahr, wcnn wir während cine» (Gewitters im
Walte fortgckcn, indem der Vlitz viel zu viel höh?
Gcgcnstäudc findet, von welche» elektrische Matcric
ehcr angezogen als von dem Menschen; trifft abcr
der Blitz cincn Baum, so sährt cr stcts am Stam-
me herab in dic Erdc.?(Bancrnfe.

iLlne So»ntag«sinde.
Das Faulenzen an» Sonntage ist ebensowohl

cinc Sünde wic das Arbeiten. Durch Gutesthn»,
nicht durch Nichtsthun wird der Tag des Herr»
gehciliget. Es gibt viel? Leute, dic mciuen, wr»n
sic am Sonntagc nur nicht arbeiten, so handeln sie
»ach Gottes Gebot; aöer das ist ei» Irrthum.-
Wir solle» r u he» von weltlichcr Arbeit u»d ir-
dischc» Geschäfte», damit wir Zeit finden, im
Weinbcrg des Herrn zu arbeite». Wir sol-
lc» am Sonntage fleißig seyn, flei-
ßig in der Bibel und in anderen guten Büchern
lesen, fleißig den öffentlichen Gottesdienst besuchen,
fleißig umher gehen, dic Armen, dic Kranken, die
Hilflosen zu trösten, dic Unwissendcn zu lehrcn und
dic Verirrten auf die rechte Bahn zu fiihren.

Sehet im Neuen Testament, wic Jesus den
Sabbath gcseiert hat und folgct s'incui
(Fröh. Bot.)

2scb'el,i-u»g einer jungen
Daine.

Sic bcsuchlc häufig lustige Cirkcl und wartete
cincs Abends auf cin Paar seidcnc Schuhe, um zu
cincm Ballc zu gehen, wozu sic cingcladcn war.-
Als die Schuhe kamen, waren sie in cin Blatt ci-
ncS Missions-Magazins cingcwickelt: unv da cs
noch nicht Zeit zum Gehen war, siel cs ihr cin, zur
Unterhaltung, das wundcrlichc Blatt zu betrachten
und zu schcn, was sür Thorhcit cs cnthaltc. Und
dcr gnädige Gott war nahc, und scgncte so das

Lcscn, daß sic von Stund an kcine Ruhe mehr
hatte, bis sie dcn lieben Heiland gefuiidcn und
durch dcn Glaubc» cincn Antheil an Ihm erhalten
hattc.

tLin Anal?e mit Hörnern.
Der Caddo Gazette wird berichtet,

daß sich in jener Nachbarschaft cin Negerknabc bc-
findrt, welchcr ein Paar Hörner am Kopfe hat.-

l: Monate, seitdem die Hörner ansingen heraus-
zuwachsen ; dieselbe» sind bereits ii Zoll lang und

sammctartig weich wie junge Hirschhörner.

Aeitunzcn. ?In Boston kommen 112 Zei-
tungen mit eincr Eirculatioa von 5j,0l)0,l>l>0,
in Ncw ?>.'rk lOt mit eincr Circulation von 76,-
300,000 Nnd in Philadelphia s>l mit cincr Cir-
culation von jährlich heraus.

LG" Sant a Anna trifft Anstalten sich in
der Stadt New ?>ork niederzulassen. DieStaatS-
Angelcgcnheiten und die politischen revolutionären
Bewegungen in Mexiko gefallen ihm nicht mehr.

Mehr als 20,000 Pfund Butter ». 5,00
Barrel Eier (ein Barrel enthält ungefähr 75 Du-
tzcnd) sind im lctzten Monate von ColumbuS,
Ohio, »ach dem Osten verschifft worden.

Guter tLssig. Vermische ein Ouart Molas
scS mit drei Gallonen Reaeiimass.r und einem
Peint Satz. Laß es jähren n»d vier Wochen
stehen und du hast den besten Essig.

G e ft o r b e ii:
Am Btcn August, in Lyn» Taunschip, Lecha Co.

Elisabeth Oswald, alt 70 Jahre.
Am 2kstcn Juli, in Seneca Caunty, Ohio,

L e a n d a. Ehegattin von Reuden Hrrtzel, ehe-
dem von Lrcha Eaunty, im Alter von 25 Jahren,
6 Monaten und l Tag.

M«Trktber jel) t e.
Preise in am Dienstag.

Flauer (Barrel) Hk> <»> Butter (Pfund) . . Ist
Walzen (Büschel) I 7°i »nfchkitl 1»
Roggen 125 > Schmalz ...... Ii»
Welschkern. . . l »(> Wachs LI
Hafer....... tt» Schinken ft.isch ... IL
Buchwaizeu ... 50 Se»>mstiietc I»
Zlachsfaamen.. . I !Z7 Aep.->!Sl>iskco (>Sal) L-
«leesaamen. Ncggeii-Wkiskel'. . Lli

Silz s>« s><!
Eier (Dutzend) 14 G>'pS 4 50

Neue Linie von Kutschen.

Der EndSbcnamte hat angefangen eine tägliche
Linie von Postkutschen zu laufen und zwar zwischen
Laneaster und Reading, mit 4 Pferde Fuhren,
und neuen Eoneorv Kutschen. Diese Linie wird
Rccsc'S Hotel,Nord-Oueen-Straße, Laneaster. je-
den Nachmittag um 3 Uhr verlaßen, (Sonntags
ausgenommen.) Geht über Oregon, Ephrata
Mountain, Springs, NeamStown. AdamStown,
und wird in Ncading anlangen um 3 Uhr Abends,

zeitlich genug für den Abendzug nach Philadelphia.
Zurückkehrend wird sie Barto'S Keystoiic Haus in
Neading, jeden Tag verlassen, (Sonntags ausge-
nommen) um halb nach Z Übr Nachmittags, und
in Laneaster anlangen um halb nach 9 Uhr Abends
in Zeit für die östlichen und westlichen Trains.

Venjanii» Mifchler, Eigenthümer. >
August 22. ngbvl

Die Angen hiehrr gerichtet!

Ein neuer Vorrath.
Die Unterzeichneten benachrichtigen das Publi-

kum, daß sie vor einigen Tagen »v» Philadelphia
zurückgekehrt sind, und das, sie soel'en an ihrem al-
ten Standplätze in der Süd 7ten Straße

Eine szrosie und herrliche Auswahl
in ihr Fach erschlagender Güter ausgepackt Kaden,
welci'e sie alle so ivohlseil, wenn nicht wohlfeiler
verkaufen, als dies an irgend einen« andern Ort
in Allent.wn geschieht, bestehend aus

Einer vortrefflichen Anowahl

112 welcke nun in Zusatz zu ikrem »ori-
zc» Stock, ein glänzeudcüAssoitcmcnt

ausmacht. ?Ferner
Mße von allen Benennungen.

Als Grundiiüsse, ?eutsche Nüsse, und kurz, al-
le andere Arten Nüsse, werde sie beim Große» an
Landllohrhalter unv Hockslevs, sehr woblfeil zu»»
Verkauf anbieten. Sic halten gleichfalls

'Alle Sorten Steinkohlen
zum Verkauf, die sie an den niedrigsten Preisten
wieder abzusetzen gesonnen sind.

LKL'-B rennholz in jeder beliebige»
O.uant tätist ebenfalls immer bei ihnen zn erhalten.

Rufit an che ihr sonstwo kaust und nbcrzeugt
Euch lett' I von der Güic und Billigkcit ihrcr unü-

Für genoßenc.Nundschast sind sie höchst dank-
bar, und werden sich solche immerhin zu verdienn»
und erhalten suchen.

Mohr und Ritter.
August 22. ?qbv

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge cincS Befehls, aus dem

Waisengericbt von Lecha Caunty, soll auf Don-
nerstags dcn Utren September, um tv Uhr Vor-
nnttags, auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft

Ein gewisser Strich Vaiid,
mit dem Zugchör, gelegen in Lowhill Taunschip,

Cauuty ; gränzcnd an Länder von Jona»
Bär, Petcr Buchman unv andere; cnthaltend un-
gefähr 9) Acker. Die Verbeßernngcn darauf sind,

ein doppeltes zweislöckigtcS steinerne»
Wohn h a n

Schweitzer - Scheuer, und andere
Nebengeoaudc, ein guter Aepsel-Baumgartcn usw.
Etwa l» Acker davon sind Wiesen, 5 Acker Holz-
land, und etwa Hl) Acker sind in gutem Eulturzu-
stände. Gleichfalls soll der dritte Thcil von ei-
nem Stück Holzland, gränzend an Länder von P.
Buchman, Benjamin Kohler und andere, verlaust

Es ist dies das hinterlaßene liegende Eigenthum
des verstorbenen David Scibcrt, letzthin
von besagten» Taunschip und Eaunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
! Wartung von

?evi Wälde,-t, ? .
.

r>".!»° SM«,
Durch die Court,

I. Vi?. Nnckley, Schreiber.
Au au st 22. nqbV

Waisengerichts-Berkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls, au» dcm

Waifengericht von Lecha Eaunty, soll auf Sam-
! stags den 2listen September, um l Uhr Nachmit-
tags, auf dein Platze selbst öffentlich verkauft

Eine gewisse Volte Grund,
mit dem Zugchör, gelegen in Nordwhcithall Tsp.,
'.'echa Caunty ; gränzcnd an Länder von Jacob
Schreiber, Jacob G. Dcschlcr, Jacob Mickley und

i John Trumboivcr ; enthaltend l 2 Acker, mchr
! odcr ivcnigcr. Dic Verbeßerungen daraus sind,

cin l und ein halber Stock hohe»
Fräin - Wohnhaus,

Främ - Schcucr, cin nicfchlcndcr
.Brunne», eine Cistern, und ci» guter Aepfcl Baum-
garte». Das obcnbeschriebene Eigenthum, ist na-
he den Lecha Thal Eisenwerken und nahe dcm Le-
cha Thal Rirgelweg gelegen.

Es ist dies das hinterlaßene liegende Eigenthum
des verstorbenen Charles Moycr, letzihli»
von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bcdingungcn am Vcrkausstage und Auf-
wartung von

Job» Tnmibauer, ?
.

Durch die Court,
Z. N>. Nuckley, Schreiber.

August 22. ngbV

Achtung!
Independent Vowhill Neifel Rangers!

a Ihr habt Euch in voller Uniform
zur Parade zu vcrsanimcln, Sam-

N stags den lstcn September, um t
Uhr NachuiittagS, am Hause voir
Joseph H u n si ck c r, in Hei-
dclbcrg Taunschip, Lecha Caunty.?

W / Pünktliche Beiwohnunq wird erwar-
tet, indem Abwesende 9t Thl. Stra-

«S fe zu bezahlen haben.
, Auf Befehl von

Peter Lcnl), Capt.
Augvst 22. ng2»

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten alS>
Erec»torc» von der Hinterlassenschaft der verstorbe-
nen Elis a be tKO S wa ld, letzthin von Lynil:
Taunschip, Lccha Caunty, ernannt worden sind. ?
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin»
terlassenschaft schulden, sind ersucht innerhalb H
Wochen anzurufen und abzubezahlen ?'und solch»
wclcke noch rechtmäßige Forderungen haben, suit»
ebenfalls ersucht solche innerhalb der bcsagtMiZcid
ivohlbcstätigt einzuhändigen, an

Israel Oswald, N. Wheithail,
Jonas Oswald, L'nin,

Erecuborvn»
August 22, nqLm

4 Schullehrer verlangt.
Vier Kchullehrcr werden in doni Med« Sau»

con Schul - Distrikt, Northampton Caunty, ver-
langt. Applikanten werden ersucht sich bei den»
Unterzeichneten, Präsident der Board der Schul-
Direktoren, einzufinden. Das Salarium ist K27°
per Monat, wcnn dcr Lehrer ein volles Certificate'
von dem Caunty-Supcrintendentcu vorzeigen kann.'
Keine Ansnchcudc werden angenommen, außer sie
brinM 2 . 'cheinigungcn ihrer Fähigkeit von den»
-aki > upcrintcndciitc».

R. H. Gailbach, Präsident.
August 22,


